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Eine zornvolle, brennende Sehnsucht ist in mir. Ich möchte
tausend, möchte Millionen der Daheimgebliebenen an die Arme
fassen, möchte sie herziehen vor dieses grauenvolle Bild und möchte
hineinschreien in ihre Herzen: „Das seht euch an! Das hat die
eiserne Kraft des Deutschtums, das hat der unzerbrochene, unter
freudigen Blutopfern glühende Heldenmut des deutschen Heeres im
Westen euch erspart, euch und euren Kindern, eurem Gut und eurem
Boden! Das seht euch an! Und vergleicht es mit dem, was ihr in
heiterem Frieden noch immer besitzen dürft! Vergleicht es mit dem,
was der Mut und die Treue des deutschen Heeres für euch erfocht
von Anbeginn des Krieges bis zur heutigen Stunde! Dann prüft
eure Seelen, prüft euer Heimatswerk! Und ihr werdet geduldig
werden, ihr werdet gläubig sein und unerschütterlich in eurem deut—
schen Vertrauen! Und im siebenten, im zehnten und — wenn es
sein müßte — auch noch im zwölften Monat eines Kampfes, den eine
Welt von Widersachern und Neidern über uns heraufbeschworen,
werdet ihr alle, die ihr euch Deutsche nennt, immer noch die gleichen
sein, die unzerbrechbar Festen und Verläßlichen, die Geduldigen und
Opferwilligen, die Ehrlichen und Starken, die von einem einzigen
Gedanken der Kraft und Treue Durchbrausten, wie ihr alle es ge
wesen seid in den ersten Tagen und Wochen dieses heiligen deutschen
Erlösungskrieges!“

Da droben grinsen und drohen und warnen die schwarzen
Ruinen! Ich wende die Augen ab, ich schaue heimwärts in die
klare Redlichkeit und in die ausdauernde Kraft unseres Volkes. Und
mir wird wohler und freier um die bedrückte Seele.

Ludwig Ganghofer. (Reise zur deutschen Front.)

72. Der Herr Jesus auf dem Schlachtfelde.
Eine Legende.

C ging der Herr Jesus über das Feld,
es schwieg das brüllende Dröhnen;
da lag in Wunden gar mancher Held,
da klang viel Wimmern und Stöhnen.

z Und wo der Herr Jesus einen sah,
da hat er ihn leise berühret,
und keiner, dem dies Heil geschah,
hat fürder Schmerz verspüret.

Und manchen hat der Herr gefragt:
i0 „Was war's? — du sollst es mir sagen —


